Fall:
Die M GmbH, Frankfurt am Main, verkauft an die S GmbH, Köln, eine Druckerpresse für Euro 60.000,--. Die Maschine wird geliefert, der Kaufpreis bis zum vereinbarten Datum, dem 15.3.2012 aber nicht bezahlt. Am 20.3.2012 wird die S GmbH von der M GmbH schriftlich zur Zahlung aufgefordert. Bis heute hat die S GmbH noch nicht gezahlt. Herr Müller als geschäftsführender Gesellschafter der M GmbH geht zu der Rechtsanwaltskanzlei XY und will sich beraten lassen. Sie sind Mitarbeiter/in in dieser Kanzlei und sollen die Sache bearbeiten bzw. vorbereiten. 

Bitte entwerfen Sie eine Klage für die M GmbH. Sachverhalt und rechtliche Ausführungen können nur sehr kurz erfolgen.

Fallerweiterung:

Die S GmbH hat bis heute nicht gezahlt, weil die Druckerpresse nicht funktioniert. Sie hat die M GmbH mehrmals schriftlich aufgefordert den Schaden zu beheben. Dies ist aber bisher nicht erfolgt. Ein Mitarbeiter der M GmbH ist vorbei gekommen, um sich bei der S GmbH um einen Job zu bewerben. Mit heutigem Schreiben bittet die S GmbH um Abholung der nicht mehr funktionierenden Druckerpresse. Sie hat sich mittlerweile eine neue Druckerpresse gekauft und möchte die Druckerpresse der M GmbH nicht mehr und will auch nicht zahlen.
Fertigen Sie bitte eine Klageerwiderung an.

Wie würde der Inhalt der Klageerwiderung sich verändern, wenn der Sachverhalt sich im Jahre 2003 zugetragen hätte und nunmehr Klage erhoben worden wäre? 

